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Beschluss: Aufstellung öffentlicher Streukästen 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu Ihrem o.g. Beschluss kann ich Ihnen folgendes mitteilen: 

 

Öffentlich zugängliche Streugutbehälter in Burglesum wurden 2018 mit Gründung der DBS abge-
schafft. Die sich aktuell im öffentlichen Raum befindlichen Streugutbehälter sind nicht für die Allge-
meinheit zugänglich und dienen rein als dezentrale Vorratsspeicher für die Handkolonnen und Klein-
schlepper der DBS.  

Eine erneute Bereitstellung öffentlicher Streugutbehälter durch DBS ist u.a. auf Grund des erfah-
rungsgemäß sehr hohen Unterhaltungsaufwands derzeit nicht geplant.    

DBS führt den Winterdienst in Burglesum auf Basis des Bremischen Landesstraßengesetzes durch. 
Demnach hält DBS in erster Priorität gefährliche Fahrbahnstrecken mit bedeutendem Verkehr (z.B. 
wichtige Hauptverkehrsstraßen und Strecken mit Buslinienverkehr) frei von Schnee und Eis. 

Nebenstraßen sind folglich prinzipiell nicht vom Winterdienst der DBS abgedeckt, es sei denn, wich-
tige Gründe, die z.B. von der Polizei oder der VerkehrsManagementZentrale geäußert werden, spre-
chen auf ausgewählten Nebenstraßen für einen Winterdienst-Einsatz. 
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Art und Stärke der winterlichen Beeinträchtigungen haben Einfluss auf die Reaktionsgeschwindigkeit 
des Winterdienstes der DBS, d.h. es kann bei widrigen Wetterverhältnissen zu zeitlichen Verzöge-
rungen bei der Räumung und beim Streuen kommen. 

  

  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Zeymer 


